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Fink-Trauschel: Beim Lehrkräftemangel an Grundschulen nicht zu früh
Entwarnung geben

Nachricht eines drohenden Überangebots an Lehrkräften kann Interessentinnen und Interessenten von
der Aufnahme eines Grundschullehramtsstudiums abschrecken.

Zur Meldung, dass laut einer Studie der Lehrkräftemangel an Grundschulen bald überwunden sei, sagt
die Sprecherin für berufliche Bildung der FDP/DVP-Fraktion und Mitglied im Bildungsausschuss des
Landtags Baden-Württemberg, Alena Fink-Trauschel:

„Wenn wir sehen, in welcher Lehrkräftemangellage wir uns gerade im Grundschul- und
sonderpädagogischen Bereich befinden, sollten wir als Land nicht zu früh Entwarnung geben. Vielmehr
müssen wir im Grundschulbereich personell so ausgestattet sein, dass wir eine gewisse Schwankung an
Schülerzahlen in Zukunft auch bewältigen können. Mit der Nachricht eines eventuell drohenden
Überangebots an Lehrkräften geht man auch das Risiko ein, Interessentinnen und Interessenten von der
Aufnahme eines Grundschullehramtsstudiums abzuschrecken. Im Zweifel fehlen uns nachher
qualifizierte Lehrkräfte – mit schwerwiegenden Konsequenzen für die Bildungsqualität und die
Arbeitsbelastung der Lehrkräfte an Grundschulen. Deshalb darf das landesseitige Engagement in der
Lehrkräftegewinnung und –ausbildung nicht nachlassen.“


